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Mehr über das Buch: 
 
 
In der Hochblüte um 1916 waren in der Grube Höllental über 6oo Bergleute beschäftigt.  

Die hochalpine Lage des Bergwerks, die unregelmäßig ausgebildete Erzlagerstätte,  

die harten Winter und die von Extremen geprägten Wetterverhältnisse im Hochgebirge,  

die zeit- und ortsbedingten Schwierigkeiten mit der Verpflegung und Unterbringung der 

Bergleute, die immer wieder Sorgen bereitende Betriebsfinanzierung und schließlich  

die Übernahme der Grube durch das Militär stellen nur einige der Probleme dar,  

mit denen der Betreiber des Bergwerks – die Gewerkschaft Werdenfels – zu kämpfen hatte. 

 

Dieses Buch ist die Technikgeschichte eines Berges, dessen Inneres für einige Jahre  

in das Zentrum menschlicher Hoffnungen und Anstrengungen geriet. 

 

 
 
 

 

 


